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des weiteren die Anordnung der Empfangs— und Fefträume im Erdgefchofs haben

dem Bau ein befonders eigenartiges Gepräge gegebelfi”)_

Die {ehr fiattlichen Abmeffungen (die lichte Höhe des Erdgefchoffes beträgt 7,20 m). namentlich

die bedeutenden Achsweiten der Fender, die an der fchmalen Front 5‚.33m‚ an der Hauptfront fogar 6,23 m

betragenY die monumentale Ausführung in hannover"fchen1 Sandtlein und poliertem fchlefifchen Granit und

endlich der über den üblichen Durchfchnittswert Weit hinausgehende Figurenfehmuck fichern dem Haufe

eine bedeutende Wirkung. Der im jahre 1875 begonnene Bau harrt infolge des frühen Todes des B8114

herrn noch immer einer entfprechenden inneren Ausgeftaltung.

Ein charakteriltifches Beifpiel der Grundrifsbildung eines einfeitig angebauten

Familienhaufes (Eckhaus einer Gebäudegruppe) zu London, Calling/mm Gardens 8,

(Arch.: George & Palo), geben Fig. 449 bis 451593), die einer Erläuterung nicht

bedürfen.

Das Schaubild eines Teiles der architektonifch anfprechenden Gebäudegruppe ift auf der Tafel 18

des unten genannten Werkes 393) abgebildet.

Fig. 449. Fig. 450. Fig. 451.
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l. Obergefchofs. Il. Obergefchofs.

Erdgefchofs.
11400 w. Gr. Arch.: George ff Palo.

Familienhaus zu London, Colling/zam Gil/778715 8393).

Ein zweites Beifpiel eines größeren folchen Stadthaufes zu London ii’t im

Grundrifs des Erdgefchoffes und im Schaubild durch Fig. 452 u. 453394) dargef’tellt

(Arch.: Flock/mrdt), der einer Erklärung nicht bedarf.

lm Sockelgefchofs befinden froh die teilweife durch Lichtfchächte (Areas) erhellten \Virtfchaftsräume;

die beiden Obergefchoffe, bezw. das ausgebaute Dach haben die Wohn- und Schlafräume nebfl; deren

Zubehör, fowie die Räume der Dienerfchaft aufgenommen. Letztere find durch eine Nebentreppe. die im

Sockelgefchofs beginnt, zugänglich gemacht.

Die reich bewegte Architektur trägt den Charakter des Queen-Amze-Stils. —— Erbaut 1891.

Ein in den unteren .Gefchoffen zweifeitig angebautes, in der Grundrifsbildung

vortreffliches Herrfchaftshaus zu Paris (Arch.: Ffifle), aus Sockel—, Erd-‚ Obergefchoß

 

399) Siehe: Berlin und (eine Bauten. Berlin 1896. Bd. III, S. 118.

393) Nach: MU’1‘HESIHS, H, Die englii'che Baukunft der Gegenwart. Leipzig 11. Berlin 1900. S. 62 u. Taf. 18.
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